
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (00:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Mitte

SV Olympia Laxten III : VfB Lingen II 
Freitag, 06.10.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Olympia Laxten III – 9:5 Heimerfolg

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV Olympia Laxten III in der Kreisliga Herren Mitte
gegen den VfB Lingen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem
1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Klaas / Wieschebrock besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Movahhedi / Kösters noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In toller Verfassung präsentierten sich
Schuhmann / Storm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Haverland / Bögel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Teschke / Jakob zeigten
Stefanik / Brand hingegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen hatte anschließend
Heiner Klaas bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Simon Bögel und wurde
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-
Werte) innehatte, nicht gerecht. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte danach dagegen Karl-Heinz
Schuhmann beim 11:3, 8:11, 5:11, 11:6, 11:4 gegen Tom Haverland, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Stefan Wieschebrock und Thomas Teschke, die Stefan
Wieschebrock letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Zwischenzeitlich musste Frank
Stefanik zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Rouzbeh Movahhedi aber dennoch sicher
mit 11:4, 10:12, 11:7, 13:11 ein. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:
2 an die Tische. Alwin Büscherhoff überzeugte im Einzel gegen Kira Kösters, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ralf Jakob zunächst nicht gut
aus, so gewann Thomas Brand im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Heiner Klaas war im Einzel gegen
Tom Haverland nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Auf Messers Schneide stand
das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Karl-Heinz Schuhmann
und Simon Bögel, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Die gewinnbringende Taktik fehlte Stefan Wieschebrock bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Rouzbeh Movahhedi ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. 2:3 hieß es am Schluss, als Frank Stefanik
und Thomas Teschke sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Alwin Büscherhoff kam mit der Spielweise von Ralf Jakob am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Olympia Laxten III am 14.10.2023 gegen den SV
Holthausen-Biene möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 20.10.2023 gegen den SV Dalum einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Olympia Laxten III

Doppel: Klaas / Wieschebrock 1:0, Schuhmann / Storm 0:1, Stefanik / Brand 1:0 
Einzel: H. Klaas 1:1, K. Schuhmann 1:1, S. Wieschebrock 1:1, F. Stefanik 1:1, A. Büscherhoff 2:0, T.
Brand 1:0 

 VfB Lingen II
Doppel: Haverland / Bögel 1:0, Movahhedi / Kösters 0:1, Teschke / Jakob 0:1 
Einzel: T. Haverland 0:2, S. Bögel 2:0, R. Movahhedi 1:1, T. Teschke 1:1, R. Jakob 0:2, K. Kösters 0:
1


